Prothetik - Eingangsklausur  (Nachklausur) SS 99 (OA Dr. Helfgen)








 Grundeinstellung Dentatus





KBNwinkel: 40°


Stützstift auf 0


Bennetwinkel auf 0 °


Frontzahnführungsteller auf 0 





2.Womit beschneidet man einen Putty-Abdruck ohne Verletzungsgefahr?





Coltene Messer





Bauprinzipien von Artikulatoren





Arcon-Artikulator: entsprechend den anatomischen Verhältnissen gestaltetes Gelenkteil ( Kondylen im Unterteil





und





Non-Arcon Artikulatoren: Kondylen im Oberteil





Womit wird ein präparierter Stumpf desinfiziert?





CHX (0,1%)





Definition: ZKP





Kranio-ventrale, nicht Seitenverschobene Position beider Kondylen bei physiologischer Kondylus Diskus Relation und physiologischer Belastung der beteiligten Gewebe.





Wann wird bei einer Teleskoparbeit registriert?





Provisorische Relationsbestimmung vor der Präp,


Relationsbestimmung nach Funktions-, Fixationsabformung





Welche Facetten schleift man bei festsitzendem Zahnersatz weg?





Die Mediotrusionsfacetten





Warum muß man das PV frühzeitig aus dem Mund des Patienten entfernen?





Wegen thermischer Komponente: Erwärmung





Womit behandelt man ein Pulpenhämatom?





CaOH





Wie registrieren Sie beim Vollbezahnten?





Wenn kein Stützzonenverlust durch Präp erfolgt: in MI, (mit Durchbißregistrat); am besten ist gar kein Registrat, wenn die Modelle sich einwandfrei zuordnen lassen (Kontrolle nach Okklusionsprotokoll)





Unterschied zwischen Immediatprothese und Interimsprothese





Die Immediatprothese wird zur definitiven Prothese erweitert, die Interimsprothese weicht der bleibenden Prothese.





12. Bezugsebene bei Gerber





Campersche Ebene: Durch Traguspunkt und Spina nasalis anterior definiert





13. Wie wird der Sublingualbügel gestaltet?





Tropfenförmig, 0,2 mm Abstand zur Schleimhaut, 5 mm parodontale Freiheit





14. Wie markiert man einen nicht erhaltungswürdigen Zahn?





Mit einem „X“





15. Wie trägt man ein Brückenzwischenglied in der Planung ein?





Zahn durchkreuzen, und mit gelb ausfüllen (bei Verblendungen zu verblendende Flächen weiß lassen)





16. Indikation: geteilter Stiftaufbau





Bei mehrwurzligen Zähnen; mi
